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Rechtssatznummer

1

Entscheidungsdatum

05.08.2015

Index

86/01 Veterinärrecht allgemein

Norm

TTG 2007 §21 Abs1 Z11

VO (EG) 1/2005 Art 6 Abs1

1. TTG 2007 § 21 heute

2. TTG 2007 § 21 gültig ab 01.09.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 130/2022

3. TTG 2007 § 21 gültig von 01.08.2007 bis 31.08.2022

Rechtssatz

Gemäß Art 6 Abs 1 VO (EG) 1/2005 kommen als Transportunternehmer für die Beförderung von lebenden

(Wirbel)Tieren nur Personen in Frage, die von einer zuständigen Behörde gemäß Art 10 Abs 1 oder für lange

Beförderungen gemäß Art 11 Abs 1 entsprechend zugelassen sind. Eine Kopie dieser Zulassung wird der zuständigen

Behörde zum Zeitpunkt der Tierbeförderung vorgelegt, wobei gemäß § 21 Abs 1 Z 11 TTG 2007 strafbar ist, wer

entgegen Art 6 Abs 1 dieser Verordnung eine Kopie oder einen Nachweis nicht oder nicht rechtzeitig vorlegt. Auch

wenn § 21 Abs 1 Z 11 TTGG 2007 das Mitführen des in Rede stehenden Dokumentes während der Tierbeförderung

nicht ausdrücklich vorschreibt, kann eine rechtzeitige Vorlage zum Zeitpunkt der Tierbeförderung nur erfolgen, wenn

das Dokument bei der Kontrolle der Beförderung sofort zur Hand ist und daher mitgeführt wird (LVwG Kärnten

20.02.2015, KLVwG -1767/2/2014). Daher triFt die Rechtsansicht, eine beim Tiertransport bestehende Zulassung werde

auch dann rechtzeitig vorgelegt, wenn sie nicht mitgeführt und nur nachgereicht wird, nicht zu. Der die Beförderung

durchführende Unternehmer hat somit eine Übertretung nach § 21 Abs 1 Z 11 TTG 2007 iVm Art 6 Abs 1 VO (EG)

1/2005 zu verantworten.Gemäß Artikel 6, Absatz eins, VO (EG) 1 aus 2005, kommen als Transportunternehmer für die

Beförderung von lebenden (Wirbel)Tieren nur Personen in Frage, die von einer zuständigen Behörde gemäß Artikel 10,

Absatz eins, oder für lange Beförderungen gemäß Artikel 11, Absatz eins, entsprechend zugelassen sind. Eine Kopie

dieser Zulassung wird der zuständigen Behörde zum Zeitpunkt der Tierbeförderung vorgelegt, wobei gemäß

Paragraph 21, Absatz eins, ZiFer 11, TTG 2007 strafbar ist, wer entgegen Artikel 6, Absatz eins, dieser Verordnung eine

Kopie oder einen Nachweis nicht oder nicht rechtzeitig vorlegt. Auch wenn Paragraph 21, Absatz eins, ZiFer 11, TTGG

2007 das Mitführen des in Rede stehenden Dokumentes während der Tierbeförderung nicht ausdrücklich vorschreibt,

kann eine rechtzeitige Vorlage zum Zeitpunkt der Tierbeförderung nur erfolgen, wenn das Dokument bei der Kontrolle

der Beförderung sofort zur Hand ist und daher mitgeführt wird (LVwG Kärnten 20.02.2015, KLVwG -1767/2/2014).

Daher triFt die Rechtsansicht, eine beim Tiertransport bestehende Zulassung werde auch dann rechtzeitig vorgelegt,

wenn sie nicht mitgeführt und nur nachgereicht wird, nicht zu. Der die Beförderung durchführende Unternehmer hat

somit eine Übertretung nach Paragraph 21, Absatz eins, Ziffer 11, TTG 2007 in Verbindung mit Artikel 6, Absatz eins, VO

(EG) 1 aus 2005, zu verantworten.
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